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Déjà-vu
Oneshot (Zeitpunkt: Band 9 Chapter 79 und 80)

Von Bai-Feng

Er

„Wenn unser Gegner auch auf diese Seite zugreifen kann…“ Senritsu stoppte, ihre
sanfte Stimme versagte in einem leisen, nicht mehr vernehmbaren Wispern.
Der Herzschlag des dunkelhäutigen Mannes neben ihr beschleunigte sich in Sekunden
zu einen rasanten Tempo, schlug schwer und wild, als wolle das Herz gleich aus der
Brust springen.
Eine Melodie der Angst.
„…sieht es schlecht für uns aus!“ beendete Kurapika die Aussage der jungen Frau, er
hatte eine filigrane Hand auf die glatt schimmernde Tischplatte gelehnt, gleich neben
der Tastatur des Computers- die Ketten an seiner Hand rasselten leise, ruhig,
ausgeglichen: „Bucht bitte schnell ein anderes Zimmer!“
In der ruhigen Stimme des blonden jungen Mannes war ein für Senritsu fremdartiger
Ton eingekehrt, seine Stimme, seine gesamte Haltung, hatte sich im Gunste des
Augenblicks gewandelt, er sprach sicher, kräftig, seine Stimme war zu einer von jenen
Menschen geworden, die einen dazu brachten Dinge zu tun, die man sich selbst nie
zugetraut hatte, eine Stimme, die keine Widerrede duldete. Die junge Frau trat
instinktiv einen Schritt zurück, aber nur einen kleinen, unbemerkbaren.
„Was? In diesem Hotel?“ Skwaras Herzschlag pochte inzwischen so laut das Senritsu
glaubte ihr Hörfell würde jeden Moment in tausend winzige Teile zerspringen, sie biss
die Zähne zusammen und konzentrierte sich auf den einzigen, ruhigen Herzschlag im
Raum.
Kurapikas Herzschlag.
„Ja! Wir haben keine Zeit umzuziehen…aber bitte unter einen anderen Namen!“ die
von tiefer Schwärze verschleierten Augen des Kurtas wanderten stumm zu der Musik-
Hunter: „Senritsu“ einen Moment später hatte er auch schon den Hünen neben ihr im
Blick erfasst: „oder Basho…den Raum hier lassen wir leer.“ -„Ihr dürft den neuen
Raum nicht verlassen!“
Automatisch wandte sich die Gruppe zur Tür, nur Kurapika blieb regungslos neben
dem kleinen Tisch stehen, seine, hinter schwarzen Kontaktlinsen verborgenen,
mandelförmigen Augen wirkten leer und anteilslos. Ja, gar schon leblos.
Senritsu zögerte: „Kurapika, und was ist mit dir?“

„Ich bleibe hier.“

Die Spielkarte legte sich mit einem hohlen Laut auf dem Holztisch, Senritsu zuckte
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zusammen.
Das neue Hotelzimmer war stickig. Senritsu grämte sich an ihrer momentanen
Hilflosigkeit.
-„Mach dir keine Sorgen, ich kenne den Gegner genau. Ich sterbe nicht so leicht.“-
hatte Kurapika ihr zugeflüstert, natürlich, er war stark, sie vertraute ihm, er würde
natürlich nicht so leicht sterben.
Aber das hatte er auch immerzu gesagt. Sowieso war Kurapika ihm gleich. Der
Blacklist-Hunter war ihm von ersten Moment an, geradezu erschreckend ähnlich
gewesen, die Art wie der blonde, junge Mann sprach, sich bewegte, handelte, sich gab,
sie manchmal ansah, dass alles erinnerte die Frau ungemein an ihn…
Ironie. Oder besser, ein Déjà-vu?

Es war dunkel, still, es schien als hätte sich eine dicke, wollende Decke um sie gelegt, die
jeden noch so winzigen Laut verschluckte. Irgendwo in der Dunkelheit schimmerte das im
Feuer geschmolzene Metall seiner Flöte.

Senritsu schloss die Augen und konzentrierte ihr Gehör auf die obere Etage, die
Zimmer, die Flure- ihr voriges Hotelzimmer, indem sie bis vor einer viertel Stunde
noch verweilten. Der Illusionist war noch nicht im Hotel, kaum merklich hörte sie das
leise Klimpern von Metall, einer Kette, deren dünnen Speichen sacht wie sanft
aneinander rieben. Kurapika schien seine Hand nicht zu bewegen, die Nen- Kette hing
leblos an seiner schlanken Seite.

Es war dunkel, still, es schien als hätte sich eine dicke, wollende Decke um sie gelegt, die
jeden noch so winzigen Laut verschluckte. Irgendwo in der Dunkelheit schimmerte das im
Feuer geschmolzene Metall seiner Flöte.
Ein süßlicher Geruch lag in der Luft, verbranntes Fleisch und schwach glimmendes Holz
verschmolzen zu einer ekelerregenden Hitze. Seine Hand lag still in der Dunkelheit,
schwarz.

Ein lautes Knarren ließ Senritsu aufschrecken, die Tür von ihrem vorigen Hotelzimmer
wurde von einer massigen, derben Hand geöffnet. Die Ketten an Kurapikas Hand
klimperten leise, aber in einem anschwellenden, unstillbaren Zorn.

Es war dunkel, still, es schien als hätte sich eine dicke, wollende Decke um sie gelegt, die
jeden noch so winzigen Laut verschluckte. Irgendwo in der Dunkelheit schimmerte das im
Feuer geschmolzene Metall seiner Flöte.
Ein süßlicher Geruch lag in der Luft, verbranntes Fleisch und schwach glimmendes Holz
verschmolzen zu einer ekelerregenden Hitze. Seine Hand lag still in der Dunkelheit,
schwarz. Sie konnte sich nicht bewegen, ihr linker Arm fühlte sich wie in Fetzen, Schmerz
brannte in pochenden Schüben durch ihren deformierten Körper. Seine verkohlte,
verkrampfte Hand lag in einer Lache aus dunklem Blut, sie konnte sich nicht bewegen, er
war viel zu weit von ihr entfernt, sie wollte nach ihm greifen, zwecklos, der Freund war
ihr unerreichbar.

„Wie mutig…ganz alleine…!“ Die Worte des Räubers klangen dunkel und schnarrend
in den geschärften Ohren der jungen Frau. Kurapika sagte nichts- die Nummer 11 der
Illusionisten redete weiter, in seiner Stimme lag eine eiskalte Wut, ein unüberhörbarer
Mordwille: „Wo willst du sterben? Du hast die freie Wahl…“
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Senritsu hob sacht den Blick und schottete die Geräusche der oberen Etage aus ihrer
Wahrnehmung ab, die Antwort des blonden Kurtas bekam sie nicht mit.

Sie hoffte, dass ihr Déjà-vu nicht genauso endete wie damals.

Ende.

okay rethorische- Mittel Scheck, ich hab benutzt:
Verdeutlichung
Metapher
Paraphrase
Hyperbel
Emphrase
Rethorische Frage
Ellipse
Zeugma
Klimax

okay, ich glaube ich bin auf meine Deutschklausur nächste woche vorbereitet! ;D

Falls Ihr euch fragt, wer er ist, vom dem senritsu denkt... ach nein, ich lass euch mal
raten ^0^
(Tipp: band 8)
Bin gespannt, wer auf die Idee kommt, wer er ist ^^ (Und ja, theoretisch ist er ein
original charakter aus dem Manga, ich habe mir nur die freiheit genommen ihn die
Ähnlichkeit zu Kurapika anzudichten..ich meine, Menschen suchen bei Bekannten und
Freunden immer etwas bekanntes und so anscheinend auch Senritsu bei Kuapika. ^^)
Na, schon eine Idee, wer er ist? ^^

Ich bitte um ein feedback! ;D
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